
 

 

Programm 

Franckesche Stiftungen zu Halle 
 

"Deutsch-Russische Begegnungen 2003" 13. -15. November 2003 
- Forschungsprojekte zu Rußland und Sibirien - 

 
 

1. Ort: Franckesche Stiftungen, Franckeplatz 1, Haupthaus, 1. Etage, Indienzimmer 

 

2. Programm: 
 

Donnerstag, d. 13. November 
Anreise der Teilnehmer 

18.30 Uhr: Begrüßung / Empfang (bei W. Hintzsche, Fischer-von-Erlach-Str. 90) 

 

Freitag, d. 14. November 
10.00 Uhr 

Begrüßung durch den Direktor der Franckeschen Stiftungen Dr. Thomas Müller-Bahlke 

 

Wieland Hintzsche (Halle) 

Das Hallische Editionsprojekt zur Geschichte der 2. Kamtschatkaexpedition 

 

10.30 Uhr 

Peter Ulf Möller (Aarhus) 

Die Forschungsprojekte des Instituts für Slawistik der Universität Aarhus (Dänemark) zur Geschichte Sibiriens 

 

11.50 Uhr 

Aleksandr C. Elert (Novosibirsk) 

Die Editionsarbeiten zu den ethnologischen Schriften von Gerhard Friedrich Müller - ein gemeinsames Projekt 

des Instituts für Geschichte der Sibirischen Abteilung der Russischen Akademie der Wissenschaften Novosibirsk 

und der Franckeschen Stiftungen zu Halle 

 

11.10 Pause 

 

11.40 Uhr  

Rüdiger Otto (Leipzig)  

Die Kontakte von Johann Christoph Gottsched nach Rußland am Beispiel des Briefwechsels mit Gerhard 

Friedrich Müller 
 

12.10 Uhr 

Irina V. Tunkina (Sankt Petersburg) 

Ein Projekt zur Digitalisierung von Archivbeständen im Archiv der Russischen Akademie der Wissenschaften 

Sankt Petersburg  

 

12.30 Uhr 

Ullrich Wannhoff (Berlin) 

Die Vulkane Kamtschatkas 

 

13.00 Uhr 

Pause  

 

13.30 Uhr  

Regine Pfrepper (Leipzig) 

Über die Forschungsarbeiten des Karl-Sudhoff-Instituts zu den deutsch-russischen Wissenschaftsbeziehungen in 

der Medizin 

 

13.50 Uhr  

Nikolaj N. Baranov (Ekaterinburg) 



Ein Projekt der Staatlichen Ural-Universität Ekaterinburg zur Kolonisationsgeschichte Sibiriens 

 

14.10 Uhr 

Han F. Vermeulen (Leiden) 

Das 'Papiermuseum' Peter I. - ein russisch-holländisches Forschungsprojekt 

 

14.30 Uhr 

Pause 

 

15.00 Uhr 

Antonina N. Anfert'eva (Sankt Petersburg) 

Die Papierherstellung im 18. Jahrhundert in Rußland und die Bestimmung von Wasserzeichen 

 

15.20 Uhr  

Natalija Astrina (Bonn/Moskau) 

'Itinerarija' als historische Quelle für die Klimarekonstruktion am Beispiel der russischen Insel Novaja Zemlja im 

17.-18. Jahrhundert 
 

15.40 Uhr 

Katharina Gernet (Halle) 

Zwischen Zeiten und Räumen: Identität und Selbstbestimmung junger indigener Frauen in Zentral-Kamčatka 

 

16.00 Uhr 

Pause 

 

16.30 Uhr 

Michail Fundaminski (Stuttgart) 

Das Kommunikationsnetz der halleschen Pietisten in Russland im 18. Jahrhundert 

 

16.50 Uhr 

Heike Heklau (Halle) 

Botanische Erkundungen in der Krasnojarsker Steppe 

 

17.10 Uhr 

Aleksandr R. Artem'ev (Vladivostok) 

Archäologische Untersuchungen alter Siedlungen im Transbajkalgebiet 

 

Sonnabend, d. 15. November 

11.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr 

Exkursion nach Berlin zum Besuch der Ausstellung 'Moskau-Berlin' 

 

Sonntag, d. 16. November 

Abreise der russischen Gäste 

 


